Umsetzung des GAP-Strategieplans in Rheinland-Pfalz

Dokumentation zur Einholung von Vergleichsangeboten
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	Lfd. 
Nr.
	Nennung der zur Angebotsabgabe 
aufgeforderten Unternehmen 
inkl. Anschrift
	Datum der
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	Datum des Angebots
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in € 
(netto)
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	Nachvollziehbare Begründung falls keine drei Vergleichsangebote eingeholt werden konnten: 
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	Der Auftrag ist an den wirtschaftlichsten Anbieter zu erteilen. Sollte dies nicht zugleich der preisgünstigste Anbieter sein, ist die Wirtschaftlichkeit nachvollziehbar unter Zugrundelegung einer    Kosten-Vergleichs-Rechnung zu begründen:
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Diesem Vermerk sind beizufügen:
☐ Schreiben zur Angebotsaufforderung
☐ Leistungsverzeichnis
☐ eingegangene Angebote
☐ ggf. Erklärung/Belege bzgl. der Einholung von weniger als 3 Vergleichsangeboten
☐ schriftliche Auftragserteilung
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